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(994—3) Nr. 1939.

E d i c t .
Von dem k. k. Landcsgerichte Lai-

bach wird hiemit zur allgemeinen Kennt>
^ß gebracht, daß die mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide Vom 14. Decem-
ber 1867, Z. 6834, auf den 20stcn
^lpnl 1868 angeordnete dritte execu-
tive Feilbictunq des Gutes Gairan
auf den

8. Iu nid. I .
nnt Beibehaltung des Ortes und der
stunde und unt dem früheren An-
hange übertragen wurde.

Lcubach, am 17. Apri l 186«.

(1044—3) Nr. 1980.

Edict.
Das l . k. Landesgericht Laibach

hat in der Executionssache des Herrn
Michael Freihcrrn von Locatclli pw.
15.75l) f l . ö. W. 0. ̂ . c. zur ^or^
nähme der vom k. k. Kreisgerichte
Görz bewilligten erecutiven Feilbic^
tung der gerichtlich auf 29.539 fl.
geschätzten Häuser Cousc.-Nr. 4 und 5
sammt Zugchör in der Gradischa hier,
so wie der auf 347 st. 60 lr. bewer
thcten Morastantheile Mapp.-Nr. 5,,

6, 7 am Bolar, die Tagsatzuugen
auf den

2 5 . M a i ,
6. J u l i und
3. August l. I . ,

Bormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landcsgcrichtc mit dem Beisätze an^
geordnet, daß obige Ncalitä'tcn bei
der ersten und zweiten Feilbictungs-
tagsatzung nur um oder über den
Schätzwerth, bei der dritten auch un.
ter demselben hintangegeben werden.

Die Licitatiousbcdingnisse, das
! Schätzungsprotokoll und die Grund-
! buchsextacte erliegen zu Jedermanns

Einsicht in der landcsgerichtlichen Re-
gistratur.

K. k. Landesgericht Laibach, am
18. Apri l 1868.
(W59-2) Nr?32787

Dntle erec. Feilbietung.
M,l Ae;un auf die Edictc vom 12ten

Dccembcv v. I . . Z.0829. und 31. v. M.,
Z. 2^65. wird lictcmlil nc„eben, daß bei
rcsulllltloscr zweiter Feilbietung am

2 3. M u i l. I . ,
Vormittags 9 M r , Hiergerichts zur drit-
lcn erlculwl» Fciltiietllliss der dem Lufas
Bizjal don Zalug gehörigen Realitäten
gcjchilttcli wcrde» wird.

K. t. Bezirksgericht Adelßderg. 0M
27. ?lpril 1868.
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(1105—l) Nr. 1293.

Rclicitation.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Pla-

Nina wild beka'.mt gegeben, daß über An-
suchen der Maria Slabc, durch Hrn. Dr.
Toman, dic Rclicitation der dcm Ma^
thins Slüdc von Sibcrfche Haus-Nr. 4?
llm 4. Sept. 1845 executive veräußerten,
von Michael 3lllpuit «̂ n aus Sibersche
um 15)70 ft. C . M . erstandenen Realität
«ul> Rcclf.-Nr. 579, U,b. N ' . 215 ,"l
Grundbuch Loilsch wegen Nichterfüllung
der Licitationsbcdingnisse auf Gefahr und
Kosten deö säumigen Erstchers bewilliget
und die Vornahme derselben auf den

2 3. J u n i l. 3.,
Vormittags nm 10 Uhr, in der Gerichts«
lanzlei mit dcm Beisatze angeordnet wor-
dcn sei, daß obige Realität nöthigcnfalls
auch untcr dcm Erstchungspreisc hintan»
gegeben würde.

K. l. Bezirksgericht Planiua, am 30sten
März 1868.

^N25-' is ' ^ir. 4374.

Fahlttisst-und Realitätcn-
Velstei^erunq.

Von dcm l. k. Aczittögcrichtc Nasssu-
fuß wird hicmit dctanut aemacht:

Es sei üdcr Ai'suchci, deS Hin. Franz
Mally von Laibach gegen Josef Plaitta-
ritsch von Nassenfllß wegen schuldiger
262 st. 75 kr. <'. >. c'. dic executive Feil-
bictung der dem Lctzlcrn gehörigen, im
Gvundbuchc der Herrschaft Nasseufuß >ul»
Nld.c?lr. 520 vortommeudcu Hofstalt, im
gerichtlich erhobene», Sckätz»ngswerthe von
1020 fl,, und desscn Fährnisse, a l ' :

1 Tisch, l Wcrlstattisch, 2 Bcltstättcu,
2 SchiibladlDen. 4Bottungcn, 1 Kuh,
2 Schweine, i2CeutucrHcu und3Cent"
uer Stroh

bewilliget, bezüglich der Realität dic Fe l̂«
vielungotaasatzlmgeu auf den

30. M a i ,
1. J u l i ui>d

3 1 . J u l i 1 8 0 8 ,
jcdesnwl, Vlnmiltasss 9 Uhr in dieser
Gcrichtskanzlei, bezüglich der Fährnisse
aber auf den

3. J u n i ,
19. J u n i unc»

I. J u l i 1 6 6 8 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, im Wohn-
orte des Ercculer', mit dcm Beisätze au^
geordnet, das; die obige Realität und die
Fahnissl' bci der eisten u»d zweiten Tag'
sahling »Nr um oder niicr den Schätzung^
tvrrih, dei ter letzten aber anch Ulttcr
demscldeu an den Meistdislcndcn hiutan-
ßegcbcn werden.

Das Scl'ätzuügßprolotoll, der Gluud
vnchSrflract u»d die Licitatio»i?bcdingnisse
können hiergerichts in den gewöhnlichen
Amtssiundcn ciügcschcii weiden.

K. k, Bezirks^clichi )tusseufuö. am
lI.^Dlccmlier 1867.

^ 1 0 6 0 — ^ Nr. 952

Erecutivc Feilbietullg.
Voü ben, k. k, V>zitt''g.'li^!e Tscher-

ucmbl w>:0 dieinil bsf.üüU gemacht:
Es sei ül'?r c^ö A»suchen des Andreas

Stonic uon Tschcrncmbl gegen Maria
Hump von Millerbuchberg n'̂ qc» uus
deu, U,theile uom 30. August I860, Z.
5363, schuldiger 100 fl. ö. W. <'. >. <'. ii,
die cxcculmc ösicn!liä>c Pcrstci^lUlig ler
t>cr ^»'hicrn gchö!is>c!,, im Gruu^buchc
der Hcirschast Gottschee ^ul, lo i». 34,
Fol. 208 uorlllinnnndcu Realität, im
qrrichnich echô em-n S^üitzlü'gewllil'c uon
150 f l . 0. W. , ii w'U'gsi ui!5 zllr Vor»
»adnn dtrsclbcu die 5rci Ftilbiltungstag.
slltzungln auf dm

3. J u n i ,
4. J u l i und
5. August 18 6 8 ,

jedesmal Vormillags um 11 Uhr. in der
Oerichtskauzlei mit dem 'Uül^üge benimmt
wc>l0sü. oaß die flil^ud-cteude R,'alttäl
>,ur l'li r l l letzten Feüliirtuug anch unlcr
ocm Llbatzlli!ge>vc'.!l'e au 5rn Mcistbic
tcnoeu dlulci'gsgr^u wcirc.

D.'s Sch^ßling^prc'tc'koll, tcr Grund,
huchs^tract uno dic L:c,lat ^sbedinguisse
sönneu dci dieftm Gcrichtc in rrn gewöhn,
iiä'cll AmiöNmldll! liugcsclicu »rerdln.

K. k. Veuls^gericht Tschcrxembl, am

5. März 1868.

(1067-1) Nr. 1182. ,

Executive Feilbietung.!
V°>, dem l. t. Bezirksgericht«: Tschcr. ^

nembl wird hicmil bekannt gemalt: z
Es sei über daS Ansuchen dcs Hell«

Dr. Anton Pfeffercr, Vertreter der Carl,
Pachner'schen Erben von ^aidach, gcgcn ^
Markus Vischal von Vornschloß Nr. 16,
wegen ans dcm Zahlnngsauftragc uoin
12. Ma i 1863, Z, 554, schuldiger 55 f l . !
ö. W. l5. «. l'. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm Vetzlcrn gehörigen,!
im Grlinduuchc der Herrschaft Pölland!
>u!i Rclf.-?lr. 132 volkommendcn Rca<
lität, im gerichtlich erhobenen Schützlings«
werthe von 250 fl. 8. W., gcwilliget und
zur Vornahme derselben die drei Feil»
bictungStagsatzmla.cn «uf den

6. J u n i ,
8. J u l i und
8. Augus t d. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch ui,tcr
dem Schätzungswcrthc au den Meistbie-
tenden hiutangcgcden wcrdc.

Das SchätzungSprototoll, der Giund-
buchscxtract und die ^icitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte iu den ge-
wöhuliche» Amtssluliden eingesehen wcrden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, a>u
14. März 1868.

(1003-1 ) ' Nr. 1341.

Executive Feilbietung.
Von dcm l.k. Bezirksgerichte RadmannS'

dorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Aiisucheu des Aulon

Praproluit vo» Laufen, durch Dr. Munda,
gegen Andreas Avsenet von ̂ uifcu Nr. 55
wcgcu aus dem Zahlungsaufiragc uom
24. Mai 1867. Z. 935, schuldiger 300 fl.
ü. W. l'. 5. ^., in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm ^ctztcrn gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Nadmauns.
dorf »u!> Rctf.Nr. 321 und 342 <l vor.
kommcndcu Rralilät sammt An« und Zu-
geliör, im gcrichllich erhodeucn Schäz-
zllngswerlhc uon 310 uud .50 fl. ö. W.,
gcwilligct uud zu, Vornahme dcrscldcn
die FtilbiellUlgösaüsatzunge.1 auf den

6. I u n i ,
6. J u l i und
6. August 1 8 6 8 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
g/richts mit dem Anhange bcsliluml wor'
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbiettmg auch untcr dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hilttangcgcbe» weldc.

Das Schätzungsprolololl, der Grund»
buchsextracl ui'd rie Licitatiousbediuguissc
tönneu bei diesem Gerichte in den gc»
wohnlichen Amlsstunden ciugeschen werden.

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
4. April 1868.

(1007—1) ^N r . 4324.

Executive Feilbietung.
Von dem l.t. Bezirksgerichte Nassei,fnß

wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über das Anfuchen dcs Gcorg

Kissovic, Machthaber der Helena Maller
von Slepäck, gegcu Johann Sgonc^ von
Slepöel wegen aus dem Zahluugtzauf,
trage uom 21. September 1866 schnldigcr
118 fl. 10 lr. ö. W. c- ^. <'. in die exe.
culivc öffentliche Versteigerung der dem
^ctzlcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Sonegg ^ui) Urb.-Nr. 608
vorlommcliden Hubrealilät, im gerichtlich
erhobenen SchätzuugSwcrtlie vou 971 fl.
ö. W., gtluilligel u>,d zur Vornahme der«
selben die Fcllbictuugstagfatzuna.cn auf den

5. J u n i ,
6. J u l i und
7. August 1868 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbietung auch unter
dcm Schätzuugswclthe au dcn Meistbie-
tenden hintangcgebeu werde.

Das Schätzungsvlotololl, der Grund'
bucheextract und dic Licitatiousbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge>
wohnlichen Amlsstunden eingeschtn wcrocn

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 7tcn
December 1867.

(1016—1) Nr. 404.

Uebertragung
eresutiver Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird
l)iemit kund gcmacht, daß die in dcr
Efecutionssache des Matthäus Grilc von
Vac wider Lorenz Ferme von Ieleul iilo.
230 fl. c. 8. c. mit dem Bescheide vom
V. November 1867, Z. 3872, auf dcn
24. Ftbruar, 23. März und 27. April
1868 angeordneten Realfeilvictungstag«
satzungcn auf dcu

5. I u u i ,
6 Ju l i und
5. August 1868,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
oiesgerichllichen Kanzlei mit dem vorigen
Anhange übertragen wordeu sind.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 8tcn
Februar 1868. ̂

( 1 0 4 0 - 1 ) " Nr. 5069.

Reassumirung.
Von dem t. l. sladl.'dtleg.Bezirtöge

richte in ^aibach wild im Nachhange zum
Edictc vom 23. August 1867, Z. 16.220,
kund gemacht, es sci über Ansuchen des
Martin Pmntvar von Hcrblan die mit
B.schcid von,23. August 1867, Z. 16.220,
auf dcu 12, October u. I . benimmt ge>
wesene, suhiu sistirle drille execulioe Feil»
dietuxg der dcm Slefail Ponitvar uon
Sarslu gehörigen, im Grundbuchc l,l1
Soncgg Eil,l..^ir. 558 und 577 voikom-
mcndcu, gerichtlich auf l136 fi. geschützlell
Realllätcil im Rcassumiruugöwege ueuer-
llch bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf dcn

6. J u n i l. I . ,
Voimittags 9 Uhr, hiergerichts mit dcm
Anhaugc angcordncl woreen, daß hicbei
dic Realität anch unter dem Schätzuugs-
werthe hixtangegcben werden würde.

Kaivach, anl 7. März 1868.
,,946—^ "Nr. 'M^

Elillnerung
au di« Ulibelannt wo befindlichen A n t o n
P a d e r , G l a s D o l i n u r und Ur«^

su la Hupan^ !
Vou dem l. l, Bezirksgerichte Ra< !

tschach wirc> dcn uubetullM wo vtsindlichen
Anton Padcr, Blas Dolinar uno Ursula
Zupan hiermit crinnttt:

ES habe Andreas Camer von Nivic
wider dieselbe dic Klage auf Verjährt- und
Erloschenclklärung der Satzposl des An»
ton Pader pr. 100 fi., des Blas Do<
linar p». 80 fi. und dcr Ursula Zupau pr.
200 fi., >"!,, p!-i«5!. 29. Februar 1868,
Z. 586, hieramts eingebracht, worübsl zur
ordentlichen mündlichen Vcrhauolung die
Tagsatzung auf den

16. J u n i d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
ct. G. O. hicramls angeordnet und dcu
Geklagten wegen ihres nnbekannleu Auf«
c:ithalles Mathias Knems von Nivic alS
('uiilil»!' l»! l»!.'lui» auf ihre Gefahr uud
Kosten bestellt wurre.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eiueu
audern Sachwalter zu bcheUeu uud anher
uainhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm anfgcstclltcu Curator
«erhandelt wcrdcu wird.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am 29sten
Februar 1868.

(805 -2 ) Nr. 2021.

Dritte erec. Feilbietung.
Vou dem k. l. Bezilksgerichie Feistriz

wird kund gemacht:
Es sci mit Einverstäudmb beider Theile

dic mit dcm Bescheide uom 24. December
1867, Z. 9)97 , auf deu 10. März und
10. April 1868 angeordnete erste uud
zweite executive Feilbietung dcr dcm Josef
Schcukinz vou Schembie Nr. 29 gehörigen,
im Grundbuche :nl Herrschaft Prcm xuk
Urb.-Nr. 24 vorkommenden Realität mit
dein für abgehalten erklärt worden, daß
es lediglich bei der dritten, auf deu

13. Mai o. I.
angeordneten Fcilbictung mit dem vorigen
Anhange sein Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Felstriz, am 7tcn
März 1668.

(757—2) Nr. 621.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Tschcr-

uembl wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen der Mana

Kambic von Praprcce. durch Herrn Dr.
Valentin Prevc von Stein, gegen Johann
Hlupar uou Krupp wegcu aus dem Ur-
theile vom 29. Juli 1861, Z. 1644,
schuldiger 63 ft. 39 lr. ö. W. «, «. c. in
die executive öffeullichc Versteigerung dcr
dem îetzlern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Ainöot «uu Fol. 59 'l<i'».
Vl vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schäyungswcrlhc von 1500 fi.
ö. W., gewilliget und zur Vornahm«: der-
selben die drei FeilbietungStagsatzungeu
auf deu

16. M a i ,
17. I unji und
18. J u l i 1868 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, m
dcr Gcrichtolanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea«
lität nur bci dcr letzten Fcilbictung auch
untcr dcm Schntzungswerlhe an dcn Mcisl-
bictcndeu hinlaugcgcbcu wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund«
buch^c t̂ract uud dic Ncitalionöbcdlnguisse
tönncn bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
20sten Februar 1868.

(926 -2 ) Nr. 1085?

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Mött«

ling wird hiemit bckauut gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Nlchdorfer von Mott l ing, durch Dr,
Bresnil von Tschcrucmbl, gegen Marko
Horvat uon Bubnarcc wegen aus dcm
Zahlungsauftrage vom 3. Mai 1867,
Z. 2048, schuldiger 80 fl. ö. W. <-. .x. o.
in die crcculiue öffentliche Vcrstcigrruug
dcr dcm Letztcru achürigen, im Grundbuche
der Herrschaft Mötlliug «u!> Cur,..Nr, 766
vorkommenden Realilgt, im gerichtlich er«
hobeucn SchätzliligSwcrlhc vou 150 si.
0. W . gewilligct und zur Vornahme der-
selben die executive!, Fcilbieluugstansaz«
zuugen auf dcu

22. M a i ,
22. J u n i und
22. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in tiefer
Gcrichtstlinzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nnr
bei dc^ ätzten Feilbietung anch unter dcm
Schätzuuftswcrthc au dcn Meistbietende»
hintangegedcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitatiouebcdingnisse
können bci diesem Gerichte in deu ge-
wöhnlichen AmtSslunden eingesehen werden.

tt, l. V ezirtsaerichtMöttling, am 27»'lcn
Februar 1868.

( 9 8 3 - 3 ) Nr. 5913.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. städt.-deleg. Bezirksge-

richt Laibach wird kund gemacht:
Es sci die cxccuiiue Fcilbiclung der

dcm Matthäus Garbcis gehörigen, aas dcr
Realität deS Josef Kralit »u!» UrbarS-
Nr. 70, Rc,f..Nr. 849 ml St . Kanzia" m't
dcm Schuldscheine vom 15. Jänner 1A6.1
intabulirten Forderung per 300 fl. w't
der Bedingung bewilliget, daß dcr 6r>
stehcr den Mcistbot sofort zu erlegen habe
und daß ihm weder filr die Richtigkeit,
noch für die Eindringlichkeit der For-
derung ein Ersatz geleistet werde, uuo es
wcrden zur Vornahme dieser Feilbictung
die Termine auf den

16. M a i und
20. J u n i l. I . ,

jedesmal Vormittags vou 9 M 12 Uhr,
hicrgetichts mit dem Anhange auberaulM,
daß biefe Forderung bei der ersten »5^
victung nur um oder über, vci der zw"
ten Feilbicluug aber auch unter °e
Nennwerthc per 300 si. zugeschlageu w "

^" ' ss" k. 'städt..del. Vezirksgtricht Lalbach, .
am 18. März 1868.
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Die seit vielen Jahren bestohonde |

Niederlage
l>er!:. ll. clstrn land's bofmitru

Klllttauer Vasch-
wllllM-Fllblik

^ 8 («36-5)

F. A. Dattelzweig',
bekaiinnt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuerdings

bodeutend horabgosozt sind,
befindet sich noch immer bei

Ällll'lt Crillftl'l
In liiiilmcli. Ilaii|kl|»la1^

Mr. «3D „xiim AiiKrr.**
X. R. Das noch vorriillii^c l l n i l i e i l -

tvämt*li««»aren - liHKor, ln îchcml in
liftiiicn-- mill I'atimwoll-TiiK- Mini Nuclillicnicli'ii,
l.eint'ii- und l'auinwoll - Dameiilioscn , Corsclls,
Niiciitliiiuliclicii, gcslridkton Zwinislnimpfcn, winl
au licJeutenü licrabgcseUlen Preisen ^üuzlich
"usverkauft.

(1000-2) 0!r. 318.

Executive Fcilbictttttg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte NcN'

nilutll wird hiemil bckannt gemacht:
Es sci ilbcr das Ansuchen dcr t. k. F i .

l'^nzprocuratur von Laibach gcgcn Anlo»
Aulellc vou St. Anna wcgcn a»? drm
Zahluugsaustragc schuldiger 94 si 5 kr.
c>. W. c. ». l!. in dic crccutivc öffentliche
Versteigerung der dem ^chtcru gehörigen,
im Grundbuchc dcr Gilt Wcrncgg zu Nr»-
Martll >»l) Rclf. °Nr. 2 5 , Urb..Nr. 27
eingctragcuc» Hnbrealität samntt An« nud
Zxgchür, im gcriänlich erhobenen Schäz'
z'MMvMhe von 2950 fi. ö. W., gcwil
l>att nnd zur Vornahme derselben die drei
seilbletimgölagsatzungcn auf den

2'.). M a i ,
2 6. J u n i uud
2 4. J u l i 1 8 0 8 ,

jedesmal VormiltaaS um 9 Uhr, im hie«
si,ttu Aint^localc mit dem Anhange lie
slimiut worden, daß die fcilzobiclcnde Ncn-
lilät nur bei dcr lctztcn Feilbictiing auch
unter dein Schätznngowcrlhc an den Meist-
bietenden l>iula»gcgcben werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grnud-
buchscxtracl nud die ^icilaliouSbedinanissc
tdnucu bei diesem Gerichte in den gewöhn«
licheu Amlosluuden cinczcschen werden.

K. l. Bc^irlsgcricht Nenmarttl, am
lt l . April 1868.

(1089—3) Nr. 1030.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. t. Bezirksgerichte ^ittai

'̂'>d hicmil bckannt gemacht:
Es sci über d^s Ansuchen der Ger-

^Ud Nome von Schiraizcubach gcgc»
^ldltin Simon? ? von S>. Gcorgcu wê
Wi antz dem Vel gleiche vom 5). Ma i 1838,
^. 1784 und vom 5, Juli 1857, 3.2106.
lchuldigcr 601 f l. 51 kr. 0. W. c:. 5. ^.
m die rp?cntivc öffcüllichc Vcisteigeruug
ber dem Lctzlcrn gehörigen, inl Grund-
'̂che des G.ücs Poqauct .><«!' Rclf.'Nr.

^4 vorkommenden Realität, im gerichtlich
Uhoucncn Schätznngswcrthc von 2721 fl.
" " kr. ü. W ^ gcwilligcl nnd zur Vur>
"ahmc dersrldeu die FcilbiclunMagsliz-
iU'igcu nnf den

7. M a i ,
9, I n n i und
9. J u l i 1 8 6 8 ,

^kS.ual Vormittags um 9 M r , >n dicscr
'"lU^lanzlci mit dem Anhange bestimmt
"?'dcu. daß die fcilznliiclcudc Ncalital nur

' " r lehtcu Feilbiltnug auch »"tcr dem
,^uhuugswcrll)e an den Mcisldicteudcn
^Uangcgcbcn w.,de.
, Das Schähuugsprotok^ll, der Grund

Mztract und die Licitation^edinguissc
lich " ' l " ' d l ' s ' M Gerichte iu den gewöhn-

K ^ '"sst""den ciugcscheu werden.
I)iürz' 1^8 " b r i c h t ^ ' t ta i , am 6tcu

(896—3) Nr. 1196,

Ucdertragllng
dritter M . Fcilbietuug.

Bon dem f. t- Bezirt>,crichle Neisniz,
wird in der Excculionsjache der ^aiba- >
chcr Sparcajse, dnrch Herrn Dr. Sup-!
pancic, gegen Audrcas ^csar von Sode», ^
schiz I»»:!«,. 630 fl. l'. >. c>. kund a/macht, >
daß die mit dcm dicögcrichtlichen Edictc
vom 18. December 1867, Z. 7711, auf
den 28. l. M . angcordlut gewesene dritte
Feilbictuug dcr zu Sodcrschiz ^,!> HanS-
Nr., 49 licgcudcn, iin Grundliuche dlr
Herrschaft Ncifniz .>>u!) Urb.-Nr. 942 our-
kommenden Realität nbcr Ansuchen beider

l Theile anf den

5). J u n i l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, in dcr Gcrichtelanzlu
mit dcm vorigen Anhange übertragen wor-
den s>i.

K. k. Bezirksgericht Rcifuiz, am 22stcn
Februar 1868.

( 9 7 7 - 3 ) Nr. 4970.

Dritte crccutive
Rcalitatctt-Versteigenlttg.

Vom t. k. slädt.-beleg. Bezirksgerichte
lu ^aibach wird dclamU gemacht:

<3ö jci nber Aüsuchcu dcö Mathiat'
Slubic von Gubniße die c^cculioc Pcr-
sleigcruug der dcm Mathias Krizman von
Pcce yehörigcn, gerichtlich aul 1686 fl. ge.
schätzte», im Grundbuche Sonnrgg >ul>
Urb.'^lr. 598, Nclf,.)ir. 443, Einl.-Nr.
519 uortommcudcu Ncaliläl wegen schul-
diger 114 fl. 83 kr. <'. «. «'- bewilliget
nud hiezn drei Feill'icluugs.Ta^satznngl»,
uud zwar die erste auf den

13. M a i ,
die zweite auf den

20. I n n i
und dic dritte auf dcu

22. J u l i ,
jedesmal Vormitla.is von 9 bis 12 Uhr,
>n dcr Amlskauzlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfaudrealilä'l l'ci der
ersten uud zweien Fciloi.tunH unr um
oder üdcr den SchähungSwcilh, bli dcr
dritten aber uuch unlcr dcinsclbcn hintan-
gcgclien weidc» lvird.

Die ^icilaliousbcdin^nissc, wornach
ine besondere jcdcr Vicilaul vor gcmachlcm
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Hai'dcn
der ^llilationscommlssion zu erlegen hat,
so wie das Schcchungoproiotoll und dcr
Gruudbuchscftracl tonnen in dcr dicsgc»
richlllchcn Registratur cingcschcu wcrdcn.

K. t. slädt.. dellg. Beziltsgcrichl ^ai-
liach, am 6. Mnrz 1868.

( 9 8 1 ^ 3 ) " ^Nl.'2027.

Erecutivc
Vtcalitäten-Vclstcigcnlng.

Vom k. k. släot. -dclcg. Bezirksgerichte
iu Laibnch wird bekannt gemacht:

Eö sci iibcr Ansnchcn drs Blas Icnlo
von Draga dic sxccutive Velstcigcrnug
d>r dcm Josef Bul'ovc von Baö>' resp.
dlsscn t̂achlcis; gehörigen, ^crichllich ans
4374 fl. geschätzten, im Griüldbnchc Ruhiug
>nl, U>b.-Nr. 3, Rclf.-Nl. 3 uorkommcn-
den, iu Pasc gelegenen Ncaliläl wcgcn
schuldigcr 236 fl. 2.5 kr. >'. ". «'. bewilliget
llno hiczu drei Fcilbictungs-Tugsavnugen,
und zwar die erste auf den

13. M a i ,
dic zwctc auf den

2 0. J u n i
und die dritte anf den

22. J u l i ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu dcr Amlslanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrca»
liint bei dcr erslcn nnd yvcitcn Feilbic»
tung nnr nm odc> iibcr den Schätzungs-
wcrlh, bei der dritten aber auch uutcr
demselben hintangcgcbcn werden wird.

Die ^icitalionsbcdinguisse, wornach iu('-
besondere jeder ^'icitant vor gemachtem An-
bote ein Kiftcrc. Padiuul zn Handen der
Licitallonscommissionzu erlegen l'<>'!> sowie
das Schätznugsvrolokoll und dcr Grund
buchscxtract köuncn in dcr dics.icllchlllchcn
Registratur eingesehen werben.

5k. k. slädt.-deleg. Be îrksgelich« ^ai>
bach, am 30. Jänner 1868.

I t<̂ H7 ^für jcdr Haushaltung höchst wichtig.
> ^ Der t. t. ausschl pril,',, au dn »irdî i.nschcn ^arxlläl i» Wirn ^»pi'!:<!c und jlir gut M
> und ^ssliiid bl'sliiidlur >

JVewieste M*atent-Haffee
bittet den seltenen Ponh^l, daß »ilUl voi, l ^ o t l i deosrldcn 6 2cka!r<. »uohlschmecl̂ idf«
Kaffee erl>äl>. Alci Bciiinschunss vrrwrudrt, t>a»f man davun nur halb so v i r l nr!,iurti.
al« uon eiiiein cmdeni Sii'lo^cite, »ud gil'i derselb,' mm, äußerst oügsiielimrü wssibmact
,ind eine wilüdrlschiinc ^'ärbunst. Dieser Vakent-.^laffce ist hallliar und lalni I a h r c
lanst liegen, ohne »on seiner vorzügliche« ^2>«alität elivas zu verlieren.

V^H^ Daö «vth kostet nur > Steukreuzer. "?Ai<l
Is t ;>l haben n i ülleu Hveclrü ihandlui igrn in Laibach, sowie in Macburg bei den

Herren: i ' . M i t t r r e n. a, c r , F. S ch e r b >i ü m , F . I . T s c h i r i t s c h , E, S c h m e l z e r .
V. i t o r o s c k e t z : i n Vü l le rmar t t bei den H e r r e n : E. I . S t r a u ß , Car l R e ß m a n n ,
M . T h . Z a r l , I . N o u a t i in W i n d l s c h - O l i f f r n bei den H e r r e n : F. S . P i r t e r ,
I r s . K o w a l s c h , Franz R oft in a n ; i« >Ht. Ant>rä bei den H e r t e i l : I . G . S t ö r s t
in Wülfs l ierg Iici den Herren ,- C, M e n nc r , I o h . H a i t h o f e r , N , P i r l e r . A. Z o r l s c h ,
Ferd P ö l l i n g e r : iu S l . Pau l bei den Her ren : Ra imund M u l l e i , Nlo is N ö s t l e r ,
M . I , T o n i t z ; in Lavamiind bei H r i r i l W , W i c S l e r .

(7JJ0-10) C Stein ö£ Comp., Wien. Riemeryanse lt. I

!^510-2) Nr. 3745.

Erinnerung
an die unbekamit wo befindliche» Johann

>Aschwe, Anton M a t s c h e « , Simon
! nod Änza Kc rm c l , Helena M u lschcg

und Elisabeth Ä i e r z i n a.
Von dem k. t. B.zi>ki>g!,rich!c back

wird den uubctanüt wo bcsindlicheli I I -
hunn Aschw>', Aniou Malscheg, Simons
und A»za Kermel. Hcleu^ Malscheg und
Elisabeth Vterzina hicunit crilivcrl: !

Es habe Baithelüiä itcrmcl von Do» l
leutschitze wider dieselbe!, die Klagc auf
Verjährt- und Erloschenertlärung nächste-
hendir anf sciulr im G>ni.dbuchc del Herr«
schuft Kack >u>> Urb.'Nr. I0l(^ voilom« <
mcndln Ncalitäl haflcndc» Tabularpostcn:

1. DrS zn Gnnslcn d<-s Johann Aschwe
astenden Kaufbriefes v. 19. Augnst 1776;

2. dcs zn Gunslen desselben inlubulir-
tlN Schuldbriefes v^m 22. Juli 1786
pr. 300 Duc. nug.;

3. des fiir Aulou Vlalscheg wel»cn ^c^
beusuutcrhciltcs inlabuliilen Vergleiches
vom 24. August 1811;

4. dcs siir Anton und Helena Malschcg
wegen Lebensunterhaltes uud filr Zimon
llnd Anza Kerincl intabnlirtlN Ucbergabs»
vcitragl^ vom 24. Jänner 1828 pr, 60 ft.
nnd 50 fl. C . M . nebst N»lnraln'n;

5. dcö zu Onnslen der ^lis-ibelh Mer>
zina haftcxdcn l5lilvcrtr,,geS vom 30sten
Jänner 1830 pr. 400 f l . , »,!» i», !,«>>. I3,ln
Deecmbrr 1867, Z. 3745, hieramls l in-
gcbiücht, wornbcr znr miindlichcn Verhand«
lung dic Tagsatzung anf den

30. M a i 1 8 6 8 ,
s'i!h 9 Uhr, mit dcm Anhange des H 29
a. G. O. angcv'dnet uud de» Gctlagtcn we-
gen ihics nndllc>Nl,tcn Aufcnihnltcs Herr
Johann Ascher vou Afiiach alS l'nr«!<„' ;><!
«l-lülll auf ihre Gefahr uud ilostcu bcftclll
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Eüdc
vcrsläudl'uct, dah sie allenfalls zu rcchtcr
Heit selbst zu erscheinen oder sich cn>cn
andcrn Sachwalter zu bestellen und anher
namhoft zn machen habeli, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgcstclllei, Cuiatot
verhandelt wcrdcu wird.

5t'. k. Bczntsgcricht ^ack, am 27. Dc^
ccmbcr 1867.

(822 -2 ) Nr. 548.

Erittm'nmli
au M a r i a u u c S w c t i z , Joses
S w c l i z , M a r n a r l t h a S rv e l i , ,
I a t o b K l c m e u ö > ö, S c b a st i a u P r -
g a ö n i t , M a r i a n. Theres ia S k r a <
bcr und G c o > c, S l r a l ' c r , alle nn

bekannte» Aufenthalts.
Von dem l k. Bezirksgerichte Stein

wird dcu Marianna Swctiz, Joscf Lwc
tiz, Vlaigarclha Swcli^, Jakob Kle-
mcl!^^ Sebastian Pogacu l , Nnnia und
Theresia Sliabcr uod Georg Skrabcr,
allc unbclanlitell Aufeutbaltcs, hiermit er»
innert:

Es habe Herr Hranz Exler von Stein
wiecr dieselben die Klage auf Verjährt
und Erloschcucrtlärnng der auf seinem
im Grnndblichc dcr Stadt Stein >>«!<
Urb. Nr. 113 a l l , 114 neu, vorlom-
mcudcn Hause iutabulirl haftenden Satz-
postcn, als: dcs HciralhScoutraclcs vom
16. Juni 1780, für Mariauna Swctiz
per 60 f l . , für Joses Sweliz per 20 fi.,
fiir Margarclha Swcliz pcr 40 f l . , seil

j 12. Jämlcr 17i>7; — der Obligation vom
^31. August 1790 sur Jasob Klcmcucic
pr. L50 f l . scit 9. November 1790: —

der Obligation vom 18, Fcl'runr 1792
fllr Sebastian Pogocnik pr. 20 fi. sm
20. Februar 1792; — o s Schuldblicfüs
vom 11. Juli 17^3 für Ma^ia uud The,
rcsi'i Strabcr p>. 100 fi. seit 11. I u l l
1793; — und des Uedlrgadsvlrtragls vom

-28. October 1804 fur Georg 3k aber
sc,t 29. Mai 1805 — >-u>> l"l,<>. 28slen
Jänucr 1868, Z. 548, hielamts einge
bracbt, worüber u>r mündlichen Verhcmd«
llmg die Tagsatzung auf den

1 3. M a i l. I . ,
friil, 9 Uhr, mit dcm Anhange des ß 29
a. O. G. angeordnet und dcn Geklastten
wegen ihres uubelanntcn Auferilbaltcs Herr
Anton Krvnabcthvogl, f. t. Nol^ir in Slein,
als ('ui iU<,r :,ci i!^lm» auf ihre Gefahr und
Kosten bcstelll wurde.

Dcsseu wlll'cu dieselben zn dem Ende
vcrstätldi.ilt, daß sie allenfalls zu rechte»
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andcrn Sachwalter zu lirstellen und anhcr
Nlunhafl zu machen haben, widrigcus diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K, l. Bezirksgericht Stem, am 29sie„
Ianuei 1868.

( 8 9 8 - 3 ) Nr. 1521.

Dritte crec. Feilbictung.
Von dcnl t. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird in dcr Czcculionssachc des Herrn
Iohan» Koslcr von Ortencg gcgcn Tho^
maS Jakopiö oou Dule'Nr. 2 s'tt,. 76 f l .
46 kr. c-. 5. c. bltannt qrmacht, daß über
Ansnchcn bcider Theile die eiste uno zweite
Fci<b>ctui!g der dcm Fehlern gehörigtli
Ncalitat Urb.-Nr. 112 Grundbuch Herr.
schafl Ollcliec, für abgehalten erklärt wor-
den und daß es bei der auf dcn

13. M a i 1 8 6 8
auf,cordnclln drille.» Fcilbiciung mit Bei-
behalt dcs Ortes und dcr Stunde und
mit dcm vorigen Anhange scin Ver-
bleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am I-lten
März 1868.

(442 -2 ) Nr. 6 l l .

Erinncrnllg.
Von dcm t. f. Bezirksgerichte Wip.

p>,ch wild dcu unbekannt wo befindlichen
Elgeulhlimscmsprcchl-ln hitruiit rrilniert:

Es ĥ be Franz Gr^tunich von Podra^c»
Nr. 29 wider dicjelbc» d>e Klaae auf Er«
sitzung del» in der Stelirigemeindc nnd
Oilschaft Podra^a erliegenden, einen T lm l
dcr Parzcllc Äir. 35 bildenden gcmauellen,
oou dcr '^ehlillsung ds ' Joh.iun ̂ qur
und dcm Wege bc r̂enzlen Stalles sammt
drm Hofraum, >»>> i„,><.><. 7.Februar 1868,
Z, 611. hic<amtS cin^bracht, worüber zut
mündlichen Verhaudlnug dic Tagsanung
auf dcn

16. M a i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 29
^a, G. O. hicrgerichl« angeordnet nnd den
Gcllagtcu wegeu ihres nnbelaunten Auf.
cuthallcö LulaS Zigur von Padraga als
curulur !><! .»clui» auf ihre Gefahr unb
Kosten bestellt wnrde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst erscheinen oder sich eine» an«
dere» Sachwalter zu bestellen und auher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. s. Bezirksgericht Wippach, am 8len
Februar 1868.
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Gin Ausverkauf
vol,i5?z«l«?,I«»,««»«. >,,D,<««^. >^l<l»

nnd and«!! 5r««kv>« findet < l l 2 l )

l^«^ in« Hot»! ;ur Stadt Wien,
ersten Stock Nr. l statt, ^»^ i

Hie,;,, ladet die geehrte» >>. l. Damen zur
Vesichtiguna, nnd billigem Einlauf dieser Waaren

Rosalia Fuchs aus Wien.

Z Glasurhältige ß
5 R>>»»As^« ill allen kroßen mid Gal. 3
.^ lilüg,,'», weis; und inarnnnirt, auch Van- <Z
V lind Gartenverzil-rnügen, rrzengl in Eidlich 2
Z ssran; i i<aat, Hafnernieister'in der Gra- 3
i I dischn^Borstadt, Windifchhof, an der Trie- «
<? ft.'!stnis;.' N l . <!!' ( l l < 0 - l ) 3

Japaneser

ItidcnWptnsllmen,
scht, ro» ci^cicr Änzncht !867 , voUtom«
lr.c» gcslind, daö Vcth u 2 f l , ö. W . j l t
dczichc» dlitch z^r». Handclöiucnm 3 D»«» /
<sM>«il«»l in Äl ' i i l l l ' in i , Nütcll'l'o.!!'.

«I* M|M»Jai m.p.,
ill.'iu !^ El^llgci.

Tierkauf von allsgezeichnetenl

Käse
on gros et ÜU detail

während dieser Moche
P a r m e s a n - K ä s e bester Qualität!

pr. Pfund . . . . «0 kr.̂
G o r g o n z o l a pr. Pfd. . 56 kr.
Vcrkaufslocal am Hauptplatz.

Zu gütigtr Abnahme l'Mpfiehll sich

um Luigi Celeghi.
(«7-7) Dr, pattison's

Gichtwatte
lindert sofort und hcill schnell

Gicht und stheumatismcu
aller Ärt, alü: Gesichte-, Brnst-, Halö- und Zahn-
schmerzen, Kopf-, Hand- nnd Kniessicht, Glieder:

reißen, Nncken- und Lendenweh.
I i i Pliletrn zu 1 fl,, nnd halben zn 50 tr. ü. W.

l dci A . I . .^lraschovitz ,.;nr Bricflanbc".

2 Syphil is, t>1cschlechtS
V und Bruch-Krantcn
» nlhciit nnüülich nnd b r i e f l i c h Naih,
W il'ir scit 22 ̂ al)<en täglich l'on l « ̂  1> Uhr,
W ^l»«'«»««««,'«« », . >V.<>!«»llMlll!,!,

Dral io tusch bei Mähr is l l i -Wr is lk i rche,« , »̂» Jänner 1«,i8

Her»!, I . E. E n s,cl S ho fe r , pratt. Avzt !n Gruz.
Hochgcchrlcr He i v !

Tic überrasche»? schnelle nnd Inilsa»,^ Wirtung Ihrer uortrefflichm „ M u s k e l - und
Nervcn- l fsscnz" " ) ^eranlaht mich nicht alki», Sie nm Zusenduilg zweier Flacons zn bitten,
sondern auch meincil wärmsten Dank Ihnen anzusprechen.

Nicht allein mcinc v ie l ja l i r igen n»d hartnäckiste» Leid«.'» fanden ^indening. son-
dern anch bei meiner Gattin niid melirelen Frcimdcn bewährt sich dir au^ge îchnetc Kraft »nd
Heilsamteit in verschiedenen Fällen,

Ich halte es für meine Pflicht, dieses ausgezeichnete Hciliniltcl alleil Belannlell mid
Freunden rühmend anzncmftschlcn.

!ü)lit Hochachtnng zeichne mich üner Wohlgeborcn dantbarer ergebener Tiener
^1098—1) J o s e f N i t t e r v o n Z a w a d z k y .

*) I n Laibc>ch dci Apoiheter > l» r»« l»» t« , und . ^ . .>. ^ » » « » « Q l l o x v t t i , .

HUAD. ^VNDNN^GNV
Hauptplatz Vtr. H!Z7 in Laibach,

cmpfichll fiir «,'ic ̂ rujahr nüd öcüiiniersaislUi sein «<»l»ln^<»»«»»'<l>'<«f« li«Ze«»» neneslrr mid
gesch»nnt>>ollster Äu^'pllt: - Gl'^cttständl' , beiden.- nnd Waschdorten, Atla-> - Flechicn :i„d
hacken, ssianseil und Ciepin alier Vrcilen und Farben, 2cidc»>- niid Tal l lNl tdäuder, Spitzen
ic. lc., sowie eine reiche Auöwahl in ^nlcn französische'! M i e d e r n , weisen nnd farbigen Ttrilni-
Pfcn und Socken, echt englischer Wane nnd StriÄbanmwulll', l̂ätiinnschinen, seide und Zwirne
auf Spuln Halsbinde»», Ocharps. Ha ls rvägcn «nd Manc l i c t s ( l l 2 l - 1 )

WM^ Allrs gewiß billig, "WU

^ Kllrnenllurgcr Viehpulucr, ^ M ^
für Pfcrde, Hornvieh uud Schafe.

12 und «4 lr.

Restitutions-Fluid für Pferde
! run F ran ; Johann Kwizda in Kornrub l , , ^ ,
> auöschlicß. prio. von «?r. Maj. dcm Kaiser Fian; 'iosef l.

fl. 1,-10 pr. Flasche.

» «c^cn spröde, br,ichi.,e H u f e , kleine hohle Wände le.
R fl. 1.°.'̂  pr. Pnchse.

^ S liegen die Strahlfaule der Pferde.
70 tr. pr. Flasche.

Schweinpulver
» vor,,.ftl.ch »oge« de» !a»fc..de» Brand.
> " tr. nnd fl. 1.2.; pr, Pnl-tct

> 3 ldc l sbc l 8 : I - s l . Knpser^chmiedt, Apolhcker. "yarer. -

> >Vnl-ul,l>^. Uin das Pnblicum vor Anlanf von F a l s i f i c a t « n „> bewab»«
> wird angezeigt, nnr jcnc Pactcte und Flaschen fiir echt zu hallen, die das Siegel der Krei«-
> Apolhcle'zn'Koriicilliurg lragm. ( l I 3<»- i )

Markt-Anzeige.

A IT S \ r E l i K A U F
Iahrm'rktsplah, Mcito Hüttc links

^ i n grotze«, sehr reich sortirtes Lager sehr schöner H p i c l w „ a r e n lrdcr Art, nebst feinen
«oliislechtlr-Arbcilen wird wegen Anfraninnng deö i.'agcrö zu außerordentl ich bl l l iaen P r e i -
se» ausverkauf t .

Franz Asfoöck,
Holz- und Tpielwaarenhändler aus Graz.

Gasthaus- & Garten-Eröffnung
..zum Sniifluirtlr*

IW^ Franziskanerftaffe in Laibach. "WU
Der (irgebenstc gibt sich dic Ehre hicinit belannt zn geben, daß er die Gasthans-Loca-

liiäicn „zilln Sandwillh" ubernomme,» habe nnd daselbst die, s»u,»t«,>» lL»«Nl>'>»««zr >n>t
I i .VU4»ll»»I, ,» Sonntag den !!. Mai stattfand.

Flir gntc nnd echte U^«t«»>'>^>'«»l»^^ HV«l>>«, frisches Ml«»!? » » « «li«»»» l l t^»»«»'«»l
«>«,» ^«»»^ü«>«»^ ll4«»G>^»' n»o k,«?l,,««Te>^>,»st« l4t t«>»« ist bestens gesorgt.

Fnr das bisherige Vertrauen verbindlichst danlcnd nnd um recht zahlreichen Znspruch bittend
i,'aibach, I .Mai l868. hochachtungsvoll

(1U2) Jo se f JLtuiKcIi.

Wegen Geschäfts-Auflösung

Gänzlicher Ausverkauf
.< lion NürnlirlM-, Valauttlic un> AulMllarcn
»̂ tief mlter den Eilikallföprciscn dci

Math. Kraschovitz' Witwe,
Hauptplatz Nr. 2 8 » (nächst dem Vischofhofe). j

Schwefelbad Töplitz
M- bri Parasbitt in Craatirn. W-

«tiefen- Eröffnung der Saison mt^en.
Station. a m 1» Wi l l i« Sintitm.

Entfernung von Warasdiu 1 | Stunde, Entfernung von der Eisenbahn-Station
Ozakathurn 2,] Stunde.

Tägliche Post- uud Stollfahrt zwischen Czakathurn und Warasdin uud Stoll-
fahrt zwischen Töplitz und Warasdin vermitteln die Verbindung des Curortes
mit der Eisenbahn-Station Czakathurn und durch diese mit der Süd- und

Pragerhof-Pester Bahn.
Das Töplitzer Mineralwasser, eine der stärksten Schwefelthermon mit

einer Temperatur von 4ö ° K. an der Quelle, ist überaus heilkräftig in allen
Formen und Folgekrankheiten der Gicht und des chronischen Rheumatismus, —
bei secundiiren und tertiären Formen von Syphilis, zumal nach Mercurial- und
Jodcuren, — bei Complicatiouen der Syphilis mit Mercurialsiechthum, bei Me-
tall-Dyscrasien, Scrofulose, — chronischen Hautausschlägen, chronischen
Katarrhen verschiedener Organe, - Hämorrhoidalleiden, — Anomalien der Men-
struation, -- Lähmungen und nervösem Schmerz rheumatischen und gichti-
schen Ursprungs, -••• bei Entzündungsproducten (Verhärtung, Anschwellung),
zumal nach Verletzungen, Verwundungen, — bei schlechte«, schmerzhaften
Wunden etc.

Den Fortschritten und Verbesserungen des vorigen .Jahres: 20 im
grossen Gasthofo neu eingerichtete Zimmer, bedeutend erweiterter Park mit
schönen Anlagen, Ruheplätzen, Bowlinggreens, Baumgruppeu, reizenden Fern-
sichten, — reihen sich heurige, woitaus grössere an: Das Constantinibadehaus ist
ganz umgebaut und durch einen Zwischenbau mit dem sogenannten Wannen-
bade vorbunden worden, — es sind nun in diesen Localitäten allein, abgesehen
von den vier anderen Badehäusern, 14 Wannen-, 10 Voll-, 3 Schlammbäder,
eine warme und eine kalte Douche und ein zweites neues Abkühlungsreser-
voir angebracht; — die Zufahrt zu dem grossen Gasthofe ist nun hinter dem-
selben, die Esplanade vor demselben ist eingefriedigt, mit Anlagen und eine1'
Fontaine in ihrer Mitte verziert worden, dadurch Belästigung und Gefahr f»r

die Curgäste beseitigt und ein Agrement geschaffen; — das Schloss, wo sich
auch Zimmer für Curgäste und Bäder befinden, erhielt eine Frontverzioru»#
des Risalits in der Mitte mit architektonischen Ornamenten und einer tThr
im First; auch ist die Anzahl der Zimmer heuer namhaft vermehrt wordeü?
— angekauft wurde die schöne Villa Tonimio, die eine entzückende Aussic?1'
über die Drave-Ebeno und die dieselbe umsäumenden Gebirge bietet; dahm

führt von der neuen Parkanlage ein bequemer Fusspfad ; — forner wurde a'1-

gekauft das eine halbe Stunde vom Curorto entfornte Gut Piscanovec, — beioeS

roizendo Zielpunkte zu Spaziergängen und Ausflügen.
Annehmlichkeiten des Bades sind ausserdem: günstige climatiscn^

und Gesundheitsverhältnisse, eine überaus schöne Lage und Umgebung, s t ä11 '
dige Musikcapelle, Kaffeehans, Zeitungen, gesolliger Verkehr. .

Es ist hier ein Badoarzt und eine stabile Apotheke. (1088—-1'
Die Restauration besorgt Horr Andreas Pratter. , fire
Die Bestellung der Wohnungen geschieht beim Pächter der G.astll?ei

Herrn Andreas Pratter und im Hofrichteramte der Herrschaft Töphtss
Warasdin.

Die Badebroschüre ist zu habeu bei Herrn W. B r a u m ü l l or in "VVIÖ"»
ferner durch die Buchhaudlungen der Provinzen und im Hofrichterarflt
Töplitz.

Von der Regie der Curanstalt Töplitz
bei Warasdin in Croatien.

Druck und V l r l a« v°n I g n a z v. « l V l n m ay ' r und F e d e r « » m b t r ^ I n " ^ i d < , ^


